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Ornithologischer Rundbrief
für das Bodenseegebiet
Bericht über das Frühjahr und den Heimzug 2018

Herzliche Einladung zur 60. Jahrestagung der OAB am 03.11.2018 
in Konstanz
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der OAB, Freunde und Interessierte sind 
ganz herzlich zur 60. Jahrestagung eingeladen, die aus Anlass des Jubiläums am Ort 
der ersten Jahrestagungen sta�  indet: Konstanz. Die Tagung wird im Restaurant 
"hedicke's Terraco� a" durchgeführt und beginnt um 09.30 Uhr. Harald Jacoby eröff -
net die Vortragsreihe mit einem Rückblick auf die Geschichte der OAB. Ihm folgen die 
Festansprachen von Verena Keller, Schweizerische Vogelwarte Sempach, und Einhard 
Bezzel. Das Programm beinhaltet spannende Beiträge, u. a. zum Thema Naturschutz 
am Bodensee oder eine Vorstellung der 55 Jahre Wasservogelzählung Bodensee. Das 
Detailprogramm wird separat verschickt.

Start zur Wasservogel-Zählsaison 2018/19 am Bodensee
Am Sonntag, 16. September 2018 startet wieder die interna� onale Wasservogel-
Zählsaison (WVZ). Die weiteren S� chtage (jeweils sonntags) sind: 14. Oktober, 18. 
November, 16. Dezember, 13. Januar, 17. Februar, 17. März und 14. April. Im Sep-
tember werden die diesjährigen Haubentaucher separat erfasst wie auch die Höcker-
schwanfamilien mit der Zahl der Jungvögel. Neu werden ab September alle Möwen-
arten jeden Monat gezählt. Die monatliche Erfassung aller Wasservögel ist nur dank 
der ehrenamtlichen Arbeit vieler Wasservogelzählerinnen und Wasservogelzähler 
möglich. Sie können, nach der erfolgreichen Umstellung der Dateneingabe und des 
Datentransfers mit ornitho.ch in der Zählsaison 2017/18, die Zählergebnisse auch in 
diesem Winterhalbjahr online eingeben. Für die WVZ-Koordina� on sind wie bisher 
Hans-Günther Bauer, Harald Jacoby und Stefan Werner zuständig.
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Wi� erung
Während der Wintermonat März mit strengem Frost 
begann und im Vergleich zur Norm zu kühl war, er-
reichten die Durchschni� stemperaturen der folgen-
den Monate Rekordwerte. Das We� er im März war 
die ersten drei Wochen � efdruckbes� mmt und kühl. 
Die Temperaturen blieben 1 °C Grad unter der Norm 
1981‒2010. Es schneite Anfang des Monats sowie 
am 18. März bis in die Niederungen. Insgesamt be-
wegte sich die Niederschlagsmenge aber etwas un-
ter dem langjährigen Mi� el. Da sich die Sonne nur 
an vereinzelten Tagen ohne Wolkendecke blicken 
liess, erreichte die Sonnenscheindauer etwa 80 Pro-
zent der Norm 1981–2010. Doch schon der April 
war sommerlich. Es war der zweitwärmste April in 
der Schweiz seit Messbeginn 1864. Die Tempera-
turen lagen 4°C über der Norm 1981‒2010. Zudem 
war es der niederschlagsärmste und sonnenreichs-
te April seit Messbeginn. Die Niederschlagsmengen 
erreichten nur 10 bis 20 Prozent der Norm. Anfang 
April lag in den Alpen noch überdurchschni� lich viel 
Schnee, doch mit der Wärmephase in der zweiten 
Aprilhäl� e setzte eine markante Schneeschmel-
ze ein, die den Seepegel rasch ans� egen liess.Die 
Maitemperatur bewegte sich 2,3 Grad über der 
Norm 1981‒2010, auch die Sonnenscheindauer 
war überdurchschni� lich. Mit der Wärme setzten 
ausgeprägte Gewi� er ein, vor allem in der zweiten 
Monatshäl� e. Nach dem ausgesprochen trockenen 

April blieb auch der Mai bis gegen Monatsmi� e 
regenarm. Niederschläge lieferte vor allem die an-
haltende Gewi� erlage vom 20. bis am 31. Mai – al-
lerdings nicht fl ächendeckend. Am 22. Mai gingen 
he� ige Gewi� er nieder, am 30. Mai hagelte es lokal 
stark. Die Niederschlagsmengen lagen dennoch nur 
bei etwa 75 Prozent der Norm 1981‒2010. Der Juni 
war der dri� e Monat in Folge mit weit überdurch-
schni� lichen Temperaturen; er übertraf die Norm 
1981‒2010 um 2.2 Grad. Die Niederschlagsmengen 
variierten wegen der anhaltenden Gewi� ertä� gkeit 
in der ersten Monatshäl� e lokal deutlich. Je nach 
Region lag die Niederschlagsmenge zwischen 65 bis 
95 Prozent des langjährigen Mi� els und die Sonnen-
scheindauer bei 135 Prozent. Am 21. und 22. Juni 
erreichte uns aus Norden für lange Zeit zum letzten 
Male kühle Polarlu� . Der folgende Sommer sollte 
noch heisser und extrem trocken werden.

Wasserstand
Nach einem Winterhalbjahr mit sehr hohen Wasser-
ständen sank der Pegel bis Ende März ste� g bis zur 
Marke von 300 cm am 27. und 28.03. Anschliessend 
setzte bereits die Schneeschmelze ein, die ab Mi� e 
April zu einem deutlichen Pegelans� eg führte. Am 
24.04. wurde erstmals die Pegelmarke von 340 cm 
übertroff en, bei der die Schlickbereiche am Seeufer 
überfl utetet werden. Bis dahin waren zahlreiche 
Rastmöglichkeiten für Watvögel und Gründelenten 

Rückblick auf den Frühling 2018

Vo
ra

rlb
er

ge
r  

Rh
ei

nd
el

ta
 im

 A
pr

il 
(S

. T
rö

sc
h)



4 Ornithologischer Rundbrief für das Bodenseegebiet Nr. 229 / September 2018

 Ornithologische Arbeitsgemeinschaft Bodensee

Aachmündung, an der Lipbachmündung, im Eriskir-
cher Ried, an einer der vielen Orte im Vorarlberger 
Rheindelta, in der Steinacher Bucht, auf der See-
taucherstrecke oder im Erma� nger Becken gesehen 
wurde - ein Rückblick auf Monate und Jahre inklusi-
ve. Es stehen, geordnet nach Datum und Ort die ein-
gegebenen Meldungen. Es stehen die Namen der 
Beobachterinnen und Beobachter. Die einen sind 
einem geläufi g, andere kennt man persönlich, und 
vielleicht eine grosse Zahl erscheint neu oder fremd. 
Wir alle sind Teilnehmende an dieser Entwicklung 
und vielleicht etwas unfreiwillig in die neue Szenerie 
der Datenübermi� lung hineingeraten, während das 
Beobachten im Feld sich gegenüber früherer Zeit 
kaum wesentlich verändert hat, abgesehen z. B. von 
der unglaublichen Entwicklung der Bes� mmungsli-
teratur und der wesentlich verbesserten Op� k. 
Ein Blick auf Abb. 3 dieses Rundbriefs veranschau-
licht, wie nahezu fl ächendeckend im Bodenseege-
biet beobachtet und gemeldet wird. Wir sehen die 
Präferenzen der einzelnen Gebiete. Und wir erken-
nen die Flut von über 74'000 (!) Meldungen, die 
für diesen Rundbrief zur Verfügung stehen. Dafür 
"verantwortlich" sind 664 Melderinnen und Melder 
aus nah und fern. Wäre jede einzelne Meldung auf 
einem DIN-A6-Ze� el geschrieben und in Etappen 
an die OAB oder an die Schweizerische Vogelwar-
te Sempach geschickt worden, wäre das immerhin 
eine Kiste mit 92,8 kg Inhalt - und das jedes Quartal! 
Kaum vorstellbar, wie dieser Datenberg hä� e ge-
sichtet, ausgewertet und archiviert werden wollen. 
In digitale Form gebracht wiegt das Datenpaket für 
diesen Rundbrief winzige 16 Megabytes und fän-
de, gespeichert auf einer Micro-SD-Karte, Platz auf 
einem einzigen DIN-A6-Meldeze� el früherer Zeit - 
und das gleich mehrfach. Heute eben. [ST]

vorhanden. Ab Anfang Mai standen die Schilfgürtel 
etwa 20 cm unter Wasser und Brutvögel konnten ins 
Röhricht gelangen. Der höchste Wasserstand wurde 
aufgrund der lange anhaltenden Trockenheit bereits 
am 14./15.06. mit einem Pegel von 412 cm erreicht. 
Anschliessend begann der See ste� g zu sinken – 
etwa drei Wochen früher als üblich. Die Diff erenz 
zwischen den höchsten Wasserständen der Monate 
Januar und Juni lag 2018 nur bei 29 cm. Im lang-
jährigen Durschni�  sind es 138 cm (1960-1990) bzw. 
110 cm (1991-2010). Die für das Ökosystem des Bo-
densees charakteris� schen jahreszeitlichen Wasser-
standsschwankungen werden immer geringer – mit 
weiterreichenden Konsequenzen für Ufervegeta� -
on und Wasservögel.

Zum ornithologischen Geschehen - diesmal aus ei-
ner etwas anderen, persönlichen Sicht
Seitdem ornithologische Beobachtungen der Zeit 
folgend online auf Pla�  ormen wie der ornitho-Fa-
milie eingegeben werden können hat sich off enbar 
auch die Zahl der Beobachterinnen und Beobachter 
vervielfacht. Die Zeiten sind längst vorbei, wo orni-
thologische Feldno� zen aufwändig und von Hand, 
später auch mit der Schreibmaschine auf A6-Ze� el 
verfasst an die OAB oder den Informa� onsdienst 
der Schweizerischen Vogelwarte Sempach gesandt 
wurden. Vorbei sind die Zeiten, wo durch die dama-
lige, und heute nostalgisch anmutende Datenüber-
mi� lung für den Melder eine vorfreudige Span-
nung entstand, was sich wohl in der Schweiz bzw. 
am Bodensee ornithologisch rückblickend ereignet 
hat. Heute sind wir nahezu live dabei, am ornitho-
logischen Geschehen, und können im Internet auf 
ornitho.at, ornitho.ch und ornitho.de jederzeit ver-
folgen, was an diesem Tag z. B. an der Radolfzeller 
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Bodensee-We� erdaten Frühling 2018

Datenherkun� : Messsta� on Gü�  ngen TG (MeteoSchweiz und Bundesamt für Umwelt BAFU) sowie Pegel Konstanz (HVZ).

Abb. 1. Temperaturverlauf (Tagesmi� elwerte in °C, Orange, Werteskala links) und Niederschlagsmengen (Tagessummen in mm, 
Blau, Werteskala rechts) vom 01.03. bis 30.06.18 bei der Messsta� on Gü�  ngen TG. Datenherkun� : MeteoSchweiz.

Abb. 2. Wasserstandslinie Bodensee (in cm) vom 01.01. bis 30.06.18 (blau) sowie Normwerte 1960–1990 (rot) und 1991–2010 
(grün) bei der Messsta� on Konstanz. Datenherkun� : www.hvz.baden-wuer� emberg.de
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 2018  1960 - 1990  1991 - 2010

2018 März April Mai Juni
Temperatur Monatsmi� el (in C°) 4,1 12,8 15,9 18,8
Norm 1981–2010 5,1 8,8 13,5 16,6
Norm 1961–1990 4,1 7,9 12,3 15,5
Fros� age (Min. Temp. <0 °C in 2m Höhe) 14 1 0 0
Niederschlagsmenge (in mm) 53 14 76 83
Norm 1981–2010 64 70 100 102
Norm 1961–1990 56 75 93 102
Sonnenscheindauer (in h) 110 264 241 301
Norm 1981–2010 141 183 212 223
Norm 1961–1990 122 158 193 206
Pegelmi� el Konstanz (in cm) 314 325 383 399
Mitt el 1991–2000 289 315 358 409
Mitt el 1960–1990 291 306 356 403
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meldungen_kmQ_or229 [1299]

 1 - 10  [671]

 11 - 100  [505]

 101 - 1000  [117]

 > 1000  [6]

Grundlage für diesen Rundbrief bildeten 74'304 
Daten vom 01.03. bis 15.06.18., die per ornitho.ch 
(47'603), ornitho.de (19'605) und ornitho.at (7'096) 
übermi� elt wurden und aus dem für den Rundbrief 

berücksich� gen Perimeter stammen (Abb. 3). — Am 
meisten Meldungen gab es vom Rotmilan (n=2191), 
gefolgt von der Stockente (n=1711) und von der Ra-
benkrähe (1707).

Datenbasis für diesen Rundbrief

1–10 Meldungen (n = 671)

11–100 Meldungen (n = 505)

101–1‘000 Meldungen (n = 117)

>1‘000 Meldungen (n = 6)

or228_meldungen_pro_kmq [1169]

 1 - 10  [638]

 11 - 100  [411]

 101 - 1000  [112]

 > 1000  [8]
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Abb. 3. Anzahl Meldungen pro Kilometerquadrat (n = 1299) der für diesen Rundbrief ausgewerteten Daten vom 01.03. - 15.06.18.
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ril-WVZ (15.04.) seeweit dann nur noch 25 Ind. (im 
Rhd. keine!). Nach dem 15.04. max. noch 8 Ind. am 
21.04. im Erm. (HJ). Die letzte P. wurde am 21.05. im 
Erisk. beobachtet (GK).

Knäkente: Die ersten Knäkenten wurden am 
02.03.18 gemeldet: je 1 ♂ an der Radam. (P. Wyss) 
und bei St. Margrethen (GBi). Im März wurden 26 
Ind. bei der WVZ erfasst, im April 97 Ind. Insgesamt 
erreichten uns 22 Meldungen mit mehr als 10 Ind. 
(ohne Doppelmeldungen). Folgende Gebietsma-
xima (ab 10 Ind.) wurden Ende März/Anfang April 
erreicht: Im Erm. 56 Ind. am 07.04. und 49 Ind. am 
03.04. (HJ), an der Radam. 19 Ind. am 03.04. (E. 
Kleyheeg) und 15 Ind. am 20.04. (JB), im Erisk. bis 
max. 41 Ind. am 30.03. (MH, JHo) und im Rhd. je 20 
Ind. am 31.03. (M. Snethlage) und 03.04. (Sd. und 
Fb., MH). Erwähnenswert sind je 8 Ind. am 08.03. 
bei Arbon (H. Dischl) und 8 Ind. am 11.04. in der 
Schachener Bucht (JG). Nur zwei Junibeobachtun-
gen, die dasselbe Männchen im Wollr. betreff en 
dür� en: Am 08. und 10.06. je 1 Ind. am Go� lieber 
Weg (HH, HJ, HKB). 

Moorente: Nach überdurchschni� lichem Au� reten 
im Winter 2017/18 (siehe OR 228) erneut nur we-
nige Frühjahrsnachweise: Nach dem an der März-
WVZ seeweit noch 10 Ind. erfasst wurden (davon 5 
Ind. im Rhd., DB), gelangen anschliessend nur noch 
Beobachtungen einzelner Vögel. Im Rhd. verweilte 
ein Individuum bis zum Letztdatum am 14.04. (DB). 
Ansonsten am 29.03. noch ein Ind. bei Rmhn. (DB), 
am 31.03. eines an der Bibermühle am Hochrhein 
bei Ramsen (ST) und eines am 03.04. in der Nili-
bucht bei Eschenz (MHe). Erneut fehlen Mai-Daten. 
Ab Juni dann vermutlich bereits Mauserzuzug: am 
10.06. 2 Ind. in der Heb. (HKB).

Bergente: Wie üblich steigerten sich die Zahlen im 
Rhd. nach Mi� e März: Am 18.03.18 wurden 79 Ind. 
gezählt (DB), am 30.03. 95 Ind. (FK) und am 02.04. 
max. 105 Ind. (DB, RDi). Anschliessend erfolgte ein 
rascher Abzug: Am 03.04. hielten sich noch 77 Ind. 
im Gebiet auf (O. Burry) und vom 04.-06.04. 58-60 
Ind. (RDi, B. Schaudt, R. Hartwig). Am 11.04. wur-
den noch 24 Ind. festgestellt (RDi) sowie am 13. und 
14.04. die letzten 2 Ind. (DB). Die letzte Beobach-
tung abseits des Rhd. gelang am 23.03. in der Nili-
bucht bei Eschenz (WG).

Singschwan: Nach der in OR 228 erwähnten Beob-
achtung eines Ind. am 18.03.18 bei Kstz.-Staad (KSä) 
verblieben im Erisk. zwischen 15.03. und 02.04. 
noch 3 Ind. (1 ad., 2 Ind. 2.KJ; R. Schnelle, GK, MH, 
T. Köhler u.a.).

Blässgans: Wie schon 2017 gelang im Mai erneut 
eine Beobachtung im Raum Salem: Am 18.05.18 
entdeckte DK ein Ind. am Überlinger Neuweiher. 
Vermutlich verweilte der Vogel seit 12.03. (M. 
Brantner; siehe OR 228) unentdeckt in der Region.

Weisswangengans: Vermutlich kehrte der unbe-
ringte Vogel zurück, der sich bereits im Frühjahr 
2017 im Rhd. au� ielt. Zwischen 24.04.18 (RDi) und 
zumindest 10.06. (S. Sperl) hielt sich eine ad. im 
Bereich Fussach und Sd. auf, die von div. Beobach-
tern gesehen wurde. Die Aufenthaltszeit bis ins spä-
te Frühjahr legt eine Herkun�  aus Gefangenscha�  
nahe. Am 25.04. wurden im Sd. sogar 2 Ind. beob-
achtet (NK).

Brandgans: Am 21.03.18 beobachtet HJ im Erm. 21 
Ind. und am 23.03. noch 14 Ind. Anschliessend ver-
weilten dort meist 2 bis 5 Ind. (HJ, KP, TE u.a.), doch 
am 21.04. rasteten dort nochmals bis zu 19 Ind. (HJ, 
KP, HH) und am 27.04. noch 12 (SW, K. Varga). Die 
letzte B. wurde dort am 01.06. beobachtet (SW). 
Wohl dieselbe wurde am 01.06. fl iegend an der Ra-
dam. beobachtet (GS). Im Rhd. wurden 17 Ind. am 
24.03. beobachtet (DB). Dort dann maximal 21 Ind. 
am 29.03. (JG) und am 04.04. noch immer 20 Ind. (L. 
Fitze). Am 11.04. hielten sich noch 11 Ind. im Rhd. 
auf (RDi), am 19.04. 8 Ind. (IF, K. Me� ler). Im An-
schluss bis 29.05. (T. Junker) durchgehend 1-2 Ind., 
die auch balzten. Abseits vom Erm. und Rhd. nur 
schwaches Au� reten mit zumeist 1-2 Ind. Folgende 
Gebietsmaxima wurden gemeldet: Erisk.: 5 Ind. am 
21.03. (GK) und gleichentags 7 Ind. am Arh. (WL) so-
wie 4 Ind. am 18.04. an der Radam. (J. Bunzel).

Pfeifente: Am 24.03.18 noch mind. 1165 Ind. (DB) 
im Rhd. Danach erfolgte rasanter Abzug: Am 29.03. 
noch 450 Ind. (JG), am 02.04. etwa 100 Ind. (K. und 
R. Reber) sowie 53 Ind. am 07.04. (DB). An der Ap-

Beobachtungen vom Frühling 2018

Systemati k und Taxonomie nach V����, B. (2016): Liste der Vo-
gelarten der Schweiz. Ornithol. Beob. 113: 205–234. Ein * hin-
ter dem Artnamen bedeutet, dass die Meldung unter Vorbehalt 
der zuständigen avifaunisti schen Kommission mitgeteilt wird. 
Kürzel der Beobachter- und Ortsnamen siehe Verzeichnisse auf 
Seite 2.
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Letztdatum darstellte. Die letzte Beobachtung aus 
dem Erm., das diesen Winter gut von Mi� elsägern 
besucht war, stammt vom 06.04. mit 3 Ind. (SL). An 
der Seetaucherstrecke verweilten von Mi� e März 
bis Mi� e April bis zu 7 Ind. (15.04., ST), der letzte M. 
wurde dort am 30.04. beobachtet (TE u.a.). Eine Be-
obachtung von 8 Ind. bei Kirchberg durch M. Schlei-
cher am 15.04. steht hingegen isoliert. 
Gänsesäger: Von Mi� e April bis Mi� e Mai 2018 ver-
sammelten sich im Rhd. grössere Trupps. Zwischen 
dem 22.04. und 05.05. wurden 137 bis 144 Ind. ge-
meldet (RDi, M. Ganz). Auch wenn keine Angaben 
zu den Geschlechtern dieses Trupps vorliegen, legt 
folgende Beobachtung nahe, dass es sich grossteils 
um Männchen handelte: DB zählte am 18.04. un-
ter 113 Ind. nur 4 Weibchen sowie 27 ad. und 82 
immat. Männchen. Am 06.05. wurden noch 80 Ind. 
erfasst (H. Salzgeber) und am 07.05. 30 Ind. (W. 
Wellinghausen-Striebel). Vermutlich erfolgte An-
fang Mai ein rascher Abzug der männlichen G. in die 
nordischen Mausergebiete. Die Tendenz, dass sich 
männliche G. vor dem Mauserzug im Rhd. versam-
meln, scheint sich zu verstärken.
Sterntaucher: An der Radam. am 26.03.18 max. 4 
Ind. (GS, ST) sowie an den Folgetagen noch bis zu 
3 Ind. (29.03. und 02.04., KP, J. Theophil). Die letz-
ten zwei Frühjahrsbeobachtungen stammen bereits 
vom 07.04. mit je 1 Ind. im Ww. (DB) und an der 
Rhm. (JG).   

Eiderente: Am See verweilten nur noch etwa 3-4 
Ind.: Ein ♂ im Raum Sipplingen/Bodman (HWe, GS 
u.a.), ein Paar im Raum Erisk. und Langenargen (LR, 
GK, MH), sowie ein ♂ am 03.06. im Rhd. (RDi), das 
zeitgleich mit den anderen Vögeln beobachtet wur-
de. 

Samtente: An der März-WVZ wurden seeweit 38 
Ind. erfasst. Danach hielten sich im Rhd. bis zum 
20.04. durchgehend Samtenten auf (DB, JG, RDi, 
HH u.a.) mit folgenden Maxima: 34 Ind. am 24.03. 
(DB), 36 Ind. vom 29.-31.03. (JG, ASö, DB) sowie 32 
Ind. am 06./07.04. (DB, JG). Anschliessend allmäh-
licher Abzug: 16 Ind. am 18.04. (B. Schaudt, W. und 
B. Einsiedler, F.R. Furrer) und letztmals 12 Ind. am 
20.04. (M. Dvorak, HH, H. Klopfenstein u.a.). Abseits 
des Rhd. gelangen im April drei Beobachtungen im 
Rahmen der WVZ am 15.04.: Je 3 Ind. bei Horn/Höri 
(SW) und bei Litzelste� en (RMo) sowie 4 Ind. östlich 
von Lindau (E. Seitz). 

Zwergsäger: Im Rhd. am 24.03.18 nochmals mind. 
2 ♀ (DB), von denen eines bis zum 01.04. verblieb 
(DB, JG, FA, I. Ha�  er, S. Sperl).

Mi� elsäger: Nachdem an der März-WVZ 16 Ind. 
festgestellt wurden, s� eg der Bestand bis April deut-
lich auf 30 Ind. an. Zu diesem Zeitpunkt (14.04. bis 
21.04.) hielt sich im Rhd. ein Trupp mit 15-16 Ind. auf 
(GS, DB, SW, K. Varga u.a.). Noch am 05.05. wurden 
am Rsp. 11 Ind. beobachtet (DB), was zugleich das 
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Rallenreiher: Ein ad. wird am 20.04.18 im Rhd. ent-
deckt (HH), welches sich bis zum 05.05. im Gebiet 
au� ält (E. Mühlethaler, W. Frey u.a.). 
Kuhreiher (A*): Ein Fotobeleg von 7 fl iegende Ind. 
am 24.03.18 bei Rmhn. stellt den einzigen Früh-
jahrsnachweis dieser Art dar (LF).
Seidenreiher: Nach den Winterbeobachtungen 
im westlichen Bodenseegebiet (siehe OR 228) am 
14.03. ein Nachweis bei der Fb. (O. Wüst). Im Rhd. 
ab 06.04. (M. und M. Gerber/Valen� ni) 1 Ind. durch-
gehend bis 24.04. (RDi) anwesend. Max. 3 Ind. am 
01.05. am Rsp. bzw. im Sd. (S. Olschewski, S. Trit-
tenbass). Abseits des Rhd. max. 2 Ind. am 29.04. im 
Wollr. (TE). 
Silberreiher: 628 eingegangene Meldungen ver-
deutlichen die starke Präsenz dieser Art am Boden-
see. Am 24.03.18 max. 39 Ind. bei Lengwil/Dorf (Bas 
Van Herwijnen) und 25 Ind. in der Fb. (W. Frey). Bei 
den am selben Tag über Kstz. Richtung Kstz.-Litzels-
te� en fl iegenden 33 Ind. könnte es sich um einen 
Teil der 39 Ind. handeln (A. Erpenbach). Weiters 
noch grössere Ansammlungen am 26.03. mit 16 Ind. 
im Wollr. (HKB) und 14 Ind. am Seerhein bei Täger-
wilen (NK), am 02.04. mit 40 Ind. im Rhd., wovon 17 
Ind. bei den Schleienlöchern sowie mit 23 Ind. im 
Sd. (DB). 

Prach� aucher: Auf der "Seetaucherstrecke" am 
15.04.18 noch 23 Ind. (ST, B. Girsberger), am 28.04. 
nur noch 6 Ind. (ST) sowie 1 Ind. im Rhd. (DB). Die 
letzte Beobachtung gelang am 02.06. bei Bodman 
(GS).
Rothalstaucher: Im März 2018 nur max. 9 Ind. am 
17.03. auf der "Seetaucherstrecke" (SW). Im April 
dort max. 10 Ind. am 15.04. (ST, B. Girsberger) so-
wie 8 Ind. am 28.04. (ST). Im östlichen Seeteil hiel-
ten sich je 3 Ind. am 07.04. an der Rhm. (JG) sowie 
am 10.05. bei der Reu� ner Bucht (JHo) auf. 
Ohrentaucher: Rekordwerte auch im Frühjahr am 
östlichen Bodensee: Am 10.03.18 sowie am 13.03. 
im Ww. je 17 Ind. (DB, JU). Am 07.04. im Ww. 16 Ind. 
(DB), 2 Ind. an der Rhm. (JG) und 7 Ind. in der Harder 
Bucht (R. Mayer). Je 1 Ind. (dasselbe?) wird letztma-
lig noch am 16.05. am rechten Rheindamm schwim-
mend (EAL) sowie am 18.05. in der Reu� ner Bucht 
(S. Reball) gesehen. Im westlichen Seeteil hingegen 
im Frühjahr nur schwaches Au� reten einzelner Ind. 
bei Uhldingen-Mühlhofen, bei der Insel Reichenau, 
an der Stockam. sowie bei Überlingen. 
Nachtreiher: Sehr früh bereits am 11.03.18 wird 1 
ad. im Rhd. gesichtet (FK). Die nächsten 3 Ind. tau-
chen dann am 03.04. erneut in der Fb. auf (GS). 
Max. 8 Ind. wurden am 14.04. (DB) sowie am 17.04. 
(ESo) im Sd. beobachtet.
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Fischadler: Mit 42 Nachweisen erneut ein gutes 
Au� reten (2017=51). Der erste Durchzügler wurde 
bereits am 05.03.18 bei Lindau-Reu� n festgestellt 
(JG). Regelmässiger Zug setzte erst ab Ende März 
ein; der Durchzugsmedian fi el auf den 09.04. Die 
Letztbeobachtung gelang am 21.05. in Ravensburg 
(LR).
Ro� ussfalke: 12 Nachweise, die sich mit Ausnahme 
von 2-4 Ind. bei Überlingen am 06.-08.05.18 (DK) al-
lesamt auf das Rheintal, Rhd. und das Lindauer Hin-
terland konzen� erten; dort hielten sich max. 3 Ind. 
am 29.04. auf (JG).  Erste Beobachtung am 13.04. 
im Rhd. (DB), die letzte am 11.06. bei Schönau (JG).

Merlin: Nur 3 Meldungen: Je ein ♂ am 18.03.18 bei 
Tengen (JM), am 23.03. bei Welschingen (HeWe) 
und am 24.03. im Hö. (JG).

Tüpfelsump� uhn: 14 Nachweise vom 21.03.18 bis 
25.04. mit starker Konzentra� on auf das Rhd. (Fb.), 
wo auch vereinzelt Gesang von Durchzüglern festge-
stellt wurde. Weitere Beobachtungen gelangen nur 
noch an der Radam., u.a. mit 2 Ind. am 21.03. (ST). 
Der Durchzugsmedian wurde am 13.04. erreicht.

Kleines Sump� uhn: Mit nur zwei Meldungen ein 
schwaches Au� reten: Ein ♀ am 17.04.18 in der Heb. 
(GS) und ein ♂ am 21.04. in der Fb. (JG).
Kranich: Mit 17 Nachweisen ein eher unterdurch-
schni� liches Frühjahr. Maximal wurden 50 Ind. am 
22.03.18 über dem Erisk. nach O ziehend beobach-
tet (GK). Wohl Teile dieses Trupps wurden zwei Tage 
später im Rhd. beobachtet: Am 23.03. 29 Ind. im 
Schleienloch (DB) und insgesamt 24 Ind. am 24.03. 
zunächst im Hö. und in der Fb., später dann 21 Ind. 
über Lindau nach N abziehend (JG). Einen weiteren 
kurzen Aufenthalt gab es an der Radam. mit 12 Ind. 
vom 30.03. (ST, B. Girsberger) bis 31.03. (R. Bucher, 
A. Glaschke). 
Säbelschnäbler: Am 16.04.18 bei regnerischer Wit-
terung 8 Ind. in der inneren Fb. (LF, MHo).
Austernfi scher: Am 14.04.18 hielt sich im Rhd. 1 
Ind. auf (SW, K. Varga, GS, DB, S. Sperl), am 19.04. 2 
Ind. im Erm. (HH, A. Zuber) und am 21./22.04. dort 
noch 1 Ind. (HJ, KP, HH, GS, J. Bunzel).
Goldregenpfeifer: Der Frühjahrszug setzte am 
26.02.18 mit 1 Ind. im Gai. ein (M. Klocker, J. Hul-
ka). Nach einem weiteren Vorläufer vom 11.03. am 
Seerhein bei Go� lieben (1 Ind., SW) und 5 Ind. am 
12.03. bei Lindau (JG) dann am 18.03. verstärkter 
Zug mit 13 Ind. am Rsp. (DB) und 26 Ind. im Auer 

Purpurreiher: Zahlreiche Einzelnachweise überwie-
gend aus dem Rhd. ab 11.04.18 (WL). Ab 11.05. lie-
gen auch Nachweise von je 2 Ind. aus den potenziel-
len Brutgebieten im Rhd. vor (DB, GS). 
Schwarzstorch: 24 Meldungen zwischen 07.03.18 
(1 + 1 Ind. ziehend bei Möggingen, GS) und 31.05. 
(1 Ind., Oberstammheim, RA) von Einzelnachweisen 
aus dem Bodenseegebiet, ferner 2 ziehende Ind. am 
22.03. bei Lindau (JG). 
Sichler*: Am 12.03.18 gelang ein Nachweis dieser 
seltenen Art im Rhd. — Protokoll fehlt.
Löffl  er: Ab dem 07.05.18 (ASö) durchgehend bis 
21.05. (KP) ein immat. im Rhd. Am 14.05. werden 
kurzfris� g zwei immat. an der Bregam. (DB) gese-
hen und am 17.05. ein Ind. im Hepacher–Leimba-
cher Ried, möglicherweise eines von den beiden (P. 
Ma� es fi de GK). 
Wespenbussard: Mit 45 Nachweisen deutlich stär-
keres Au� reten als im Vorjahr (2017: 29 Meldun-
gen), was vor allem auf stärkeren Durchzug zurück-
zuführen ist. Vom 23.04.18 (1 ♀ bei LI-Oberreitnau, 
JG) bis zum 31.05. (1 ♂ im Rhd., J. Völlm) mit einem 
Höhepunkt Mi� e Mai wurden ziehende Einzelvögel 
und Trupps bis max. 6 Ind. am 24.05. über dem Erm. 
(DK) festgestellt. 
Gleitaar*: 1 Ind. am 17.05.18 nach SW überfl iegend 
in Kressbronn — Protokoll fehlt.
Gänsegeier: 1 Ind. am 02.04.18 über Möggingen 
von S nach N durchziehend (GS).
Schlangenadler*: Am 11.05.18 zog 1 ad. über das 
Rheintal und die Wes� lanke des Pfänders nach N 
durch — Protokoll fehlt.
Kornweihe: Durchschni� liches Zuggeschehen mit 
22 Nachweisen ab dem 15.03.18. Am 24.03. nutzen 
noch drei ♀-farbene Ind. den SPL an der Radam. 
und halten dabei auff ällig hohen Abstand zu einer 
Schlafgemeinscha�  von 8 Rohrweihen (AB). Letzte 
Beobachtung am 05.05. im Wollr. (NK).
Steppenweihe*: Am 26.04.18 konnte 1 Ind. 2.KJ im 
Rhd. beobachtet und fotografi ert werden (M. Ams-
ler) — Protokoll liegt vor.
Wiesenweihe: Ein Frühjahr mit immerhin fünf Nach-
weisen von Einzelvögeln zwischen dem 23.04.18 
(Oberstammheim ZH, A. Weiss) und 19.05. (Rhd., K. 
Gaus).
Adlerbussard*: Am 08.05.18 zog ein Ind. bei Uhldin-
gen-Mühlhofen nach NO über den See — Protokoll 
fehlt.
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18.03. auf einer Kiesbank im Hochrhein bei Hemis-
hofen (MHe), 30 Ind. am 18.03. im Erm. (KP), 200 
Ind. am 19.03. bei Rheinklingen TG (J.-C. Praz), 56 
Ind. im Rad. Aachried (JB, IF), 15 Ind. Stockam. (KP, 
CS), 150 Ind. bei Steisslingen (CS) und 130 Ind. am 
22.03. im Weitenried (CS). Im April und Mai Mel-
dungen rund um den See mit einzelnen Individuen 
bis max. 10 Ind.
Flussregenpfeifer: Erste Heimzugmeldungen am 
16.03.18 mit 1 Ind. im Erm. (HJ) und 17.03. mit 1 
Ind. an der Stockam. (KP, GS). Danach täglich Mel-
dungen von rastenden Individuen rund um den See, 
teilweise in kleineren Gruppen, z. B. 5 Ind. am 24.03. 
Stockam. (JB), 5 Ind. am 25.03. Schussenmündung 
(MH, MDe), 7 Ind. an der Radam. am 26.03. (IF, KP, 
GS) und 30.03. (ST, B. Girsberger), 5 Ind. am 06.04. 
im Rhd. (O. Wüst), 6 Ind. am 08.04. im Erisk. (MH, R. 
Müller) und 6 Ind. am 11.04. Radam. (JB).
Sandregenpfeifer: Zwei Wochen früher als 2017 
wurde der erste Heimzügler am 11.03.18 im Erm. 
beobachtet (SW). Danach schwacher Durchzug mit 
Einzelnachweisen an der Radam., an der Schussen-
mündung, im Rhd. und an der Bregam. Wenige auf-
fällige Gruppen gab es nur Mi� e Mai mit je 4 Ind. 
am Neuweiher Überlingen am 16.05. (J. Höper) und 
18.05. (DK), 5 Ind. am 16.05. im Rhd. am rechten 
Damm (EAL) und gleichentags mit 8 Ind. auf einem 
nassen Acker im Schweizer Ried/Lustenau (ASö).

Ried bei Lustenau (JU). Danach verweilten am See 
kleine Ras� rupps: Im Rad. Aachried vom 19.-22.03. 
mehrere Beobachtungen aufgespli� eter Gruppen 
von 7 bis 25 Ind. (HR, JB, IF, KP, CS, GS, M. Wurs-
ter u.a.) und bei Lustenau und im Auer Ried bis zum 
20.03. max. 43 bzw. 6 Ind. (JU). Letzte Beobachtun-
gen am 23.03. mit 8 Ind. beim Bommer Weiher (SL) 
und 24.03. mit 1 Ind. in der Fb. (JG).
Kiebitzregenpfeifer: Nur im Rhd: Vom 27.04.18 (DB) 
bis zum 01.06. (GS) 8 Daten mit je 1 Ind. Am 10.05. 
(FK) und 16.05. (EAL) jeweils 2 Ind.
Kiebitz: Zugbeginn in der letzten Februardekade 
ab 20.02.18 mit 15 Ind. bei Lustenau (KHK) sowie 8 
Ind. bei Überlingen (JM) und am 22.02. 24 Ind. bei 
Meersburg (G. Odenwaelder). Im Rhd. die ersten am 
27.02. mit 3 Ind. im Hö. (M. Klocker, J. Hulka) und 
4 Ind. im Schweizer Ried (M. Klocker). Ab Anfang 
März zunehmend grössere Rastgesellscha� en, mit 
am 04.03. 83 Ind. bei Espasingen (HWe) und 40 Ind. 
bei Kressbronn (MH) sowie 100 Ind. bei Lauterach 
(M. Klocker). Der Zug kulminiert am 07.03. mit bis 
zu 400 Ind. im Schweizer Ried-Ost (ASö, KHK), tags-
darauf am 08.03. dort, bzw. im Auer Ried noch 120 
Ind. (O.u.S. Wüst) und 100 Ind. bei Oberriet (J. Cam-
bensy). Danach im Rhd. noch max. 84 Ind. am 13.03. 
im Auer Ried (I. Schoe�  haler) und 50 Ind. am 14.03. 
in der Fb. (O. Wüst). Bis Ende März gab es auch an 
anderen Stellen nochmals grössere Ras� rupps, z. B. 
21 Ind. am 17.03. im Rad. Aachried (JB), 40 Ind. am 
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(GG), 01.04. 271 Ind. aus östlicher Richtung anfl ie-
gend (GG) und 11.04. = 63 Ind. um 06.30 Uhr über 
Arbon in westliche Richtung (GG).

Uferschnepfe: Die Zeiten der grossen Frühjahr-
strupps sind vorbei. Auch im Frühjahr 2018 sehr 
schwacher, kaum nennenswerter Durchzug mit Ein-
zelbeobachtungen von teils länger verweilenden 
Individuen v.a. im Rhd. und an der Radam. Ferner 
ein einzelner Nachweis vom 24.03. an der Schussen-
mündung (RMo) und drei Daten aus dem Erm., wo 
auch die grössten Gruppen gesehen wurden, mit 3 
Ind. am 31.03. (HJ, KP) und 7 Ind. am 08.04. (HJ).
Pfuhlschnepfe: Nur drei Daten, alle aus dem Rhd.: 
Am 06.04.18 1 Ind. (DB, W. Frey, R. Hartwich), am 
08.04. 2 Ind. (U. Längle) und am 12.05. 1 Ind. auf der 
Bru� nsel in der Lagune (RDi).

Steinwälzer: 5 Daten aus dem Rhd.: Je 1 Ind. am 
14.05.18 (DB) und 22.05. (DB), dazwischen vom 18.-
21.05. 2 Ind. (T. Jonas, H. Kälin, DB, KP).

Kampfl äufer: Mit 310 Meldungen zwischen dem 
17.02.18 (1 Ind., Rhm., DB) und 20.05. (2 Ind., Rhd., 
DB) etwa gleich viel Meldungen wie im Vorjahr 
(n=321), aber weitaus geringeren Zahlen mit fol-
genden Gebietsmaxima: Radam. 40 Ind. (30.03., M. 
Amsler, U. Ve� erli), Rhd. 35 Ind. (03.04., B. Schaudt), 
Erm. 35 Ind. (22.04., HJ), Bregam. 32 Ind. (30.04., 
JG), Erisk. 16 Ind. (29.03., DD und 30.03., MH, UM), 
Stb. 7 Ind. (03.03., CB, M. Zimmerli) und MarkW. 3 
Ind. (19./21.02., HR).

Regenbrachvogel: Zwischen dem 22.03.18 (1 Ind., 
Rhsp., SStr) und 11.05. (3 Ind., Hö., JG) eher schwa-
cher Durchzug mit 78 Meldungen (davon über 70% 
aus dem Rhd.) von meist 1-2 Ind., max. 4 Ind. am 
16.04. im Rhd. (MHo) und 5 Ind. am 30.04. Bregam. 
(JG). Neben wenigen Beobachtungen im Erisk. und 
an der Radam. gab es z. B. im Erm. nur einen Nach-
weis mit 1 Ind. am 14.04. (HJ).

Grosser Brachvogel: Von den bekannten Tages- und 
Schlafplätzen am Bodensee kann im Anschluss zum 
Winter 2017/18 von den drei wich� gsten Orten fol-
gende Übersicht gezeichnet werden: Im Erm. blieben 
die Zahlen bis in den Frühling hinein konstant und 
bewegten sich ab Mi� e März ständig zwischen 150 
und 280 Ind. (HJ u. a.), max. 285 Ind. am 30.03. (GS). 
Danach rasche Abnahme; max. 67 Ind. am 14.04. 
(HJ) und noch 4 Ind. am 29.04. (HJ, BPo). — Im Rhd. 
unterschiedliche und wohl unvollständige Zahlen. 
Am 16.03. noch 800 Ind. am SPL in der Fb. (JG), von 
wo in der Folge die meisten Meldungen stammen, 
mit wechselnde Zahlen bzw. SPL-Besetzung: 02.04. 
= 687 Ind. (RDi), 08.04. = 517 Ind. (RDi), 11.04. = 
200 Ind. (WL), 15.04. = 150 Ind. (RDi), 18.04. = 110 
Ind. (M. We� stein), 29.04. = 100 Ind. (M. Schmid), 
08.05. = 74 Ind. im Lau. (JU), 10.05. = 41 Ind. (DB) 
und 22.05. = 20 Ind. (DB). Inwiefern die Rhm. und 
die Bregam. als SPL genutzt wurden, ist leider nicht 
bekannt. — In der Region Frasnacht/Egnach wur-
de vermutlich störungsbedingt zunehmend auch 
die nahe Stb. als Sammel-/SPL angenommen, mit 
ab Mi� e März folgenden Zahlen: 23.03. = 286 Ind. 
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Dunkler Wasserläufer: Möglicherweise hielt sich 
das im Erm. überwinternde Individuum (siehe OR 
228) noch bis mind. 31.03. (HJ) dort auf, evtl. auch 
noch länger, wie mehrfache Beobachtungen bis in 
den April zeigen. Allgemein kaum nennenswerter 
Durchzug, der mit einzelnen Ind. neben dem Erm. 
auch die Stockam., die Radam. und das Rhd. berühr-
te; max. 4 Ind. am 16.04. im Rhd. (MHo).
Grünschenkel: Mit 164 Meldungen deutlich schwä-
cherer Heimzug als im Vorjahr (n=307), jedoch ähn-
lich wie 2016 (n=157). Grössere Zahlen (>10 Ind.) 
gab es nur im Rhd. mit einer rastenden Gruppe von 
12-15 Ind. zwischen dem 16. und 20.04. (LF, MHo, B. 
Schaudt, M. We� stein, H. Klopfenstein u.a.).
Teichwasserläufer: 31 Meldungen aus 8 Beobach-
tungsdaten und zwei Orten betreff en wahrschein-
lich zwei verschiedene Individuen. Am 12.04.18 ent-
deckte B. Schaudt 1 Ind. im Rhd. Dann wurde am 
14./15.04. 1 Ind. an der Radam. beobachtet (HR, 
IF, JB, MHe, E. Kleyheeg, N. Agster), ehe sich vom 
16.04. (LF, MHo) bis 19.04. (O. Binder, H. Klopfens-
tein, K. Me� ler u.a.) durchgehend wieder 1 Ind. im 
Rhd. au� ielt und von zahlreichen Beobachtern be-
stä� gt wurde. Danach wurde am 30.04. nochmals 1 
Ind. an der Bregam. gesehen (JG). 

Bruchwasserläufer: 71 Meldungen zwischen dem 
01.04.18 (3 Ind., Rhd., S. Sperl) und dem 18.05. 
(1 Ind., Neuweiher, Überlingen, DK). Schwacher 
Durchzug in kleinen Gruppen an mehreren Stellen 
rund um den See, max. 15 Ind. am 01.05. im Rhd. 
(S. Olschewski). 
Zwergschnepfe: Im Anschluss an die Winternach-
weise (siehe OR 225) liegen folgende Frühjahrsbe-
obachtungen vor: 20.03.18 1 Ind. an der Stockam. 
(GS), 22.03. 1 Ind. bei Eschenz (MHe), 24.03. und 
07.04. je 1 Ind. im Rhd. (JG).

Sichelstrandläufer: Lediglich 3 Daten. Am 27.04.18 
1 Ind. im Erm. (SW, K. Varga), 1 Ind. am 29.04. im 
Rhd. (KP) und 1 Ind. am 26.05. im Rhd. rufend Rich-
tung N (JG).
Temminckstrandläufer: 8 Daten mit wenigen Indi-
viduen, beginnend am 18.04.18 mit 2 Ind. an der 
Bregam. (M. We� stein). Am 19.04. wohl dieselben 
2 Ind. an der Bregam. (M. We� stein) und in der in-
neren Fb. (K. Me� ler). Am 30.04. an der Bregam. 
1 Ind. (JG) und am 03.05. 1 Ind. am rechten Rhein-
damm (TE), gefolgt von weiteren Einzelnachweisen 
am 16.05. (EAL), 26.05. (JG) und 31.05. (J. Völlm). 
Bemerkenswert 1 Ind. am 16.05. am Neuweiher 
Überlingen (J. Höper) und dort am 18.05. sogar 3 
Ind. (DK).
Sanderling: Nur vier Daten, alle im Rhd.: Am 
27./28.04.18 je 1 Ind. (DB, GS, SW, K. Varga), am 
19.05. 2 Ind. (K. Gaus) und am 26.05. 1 Ind. (JG).
Alpenstrandläufer: Mit 147 Meldungen aus acht 
Orten schwacher Durchzug vom 05.03.18 (1 Ind., 
Rhsp., S. Tri� enbass) bis 30.05. (2 Ind., Rhd., A. 
Niff eler). Zahlenmässig wurden max. nur 14 Ind. in 
einem Trupp beobachtet (18.03., Rhd., DB), mehr-
heitlich lagen die Meldungen bei 1-7 Ind., im Rhd. 
im April bei 7-13 Ind. 
Zwergstrandläufer: Mit lediglich 3 Daten und zwei 
Individuen ein noch schwächeres Au� reten als z. B. 
im Frühling 2014 (s. OR 213)! Am 06./07.04.18 hielt 
sich 1 Ind. im Rhd. auf (DB, JG) und am 16.05. sah 
EAL nochmals 1 Ind. auf der rechten Dammseite im 
Rhd.
Waldwasserläufer: Aus den 246 Frühjahrsmeldun-
gen ragen einige mit grösseren Gruppen hervor: 10 
Ind. am 16.04. in der Fb. (MHo), 7 Ind. am 18.04. 
an der Bregam. (M. We� stein), 6 Ind. am 08.04. an 
der Radam. (JB) sowie je 5 Ind. am 27.03. an der 
Stockam. (GS) und 29.03. im Wollr. (KP).
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16.03 – 21.04. wohl desselben Vogels im Rhd. (div. 
Beobachter) — Protokoll für die Beobachtung vom 
16.04. erhalten (MHo, LF), die restlichen fehlen.
Raubseeschwalbe: 15 Beobachtungen im Rhd. an 
sechs Tagen zwischen dem 03.04.18 (1 Ind., P. Vöge-
li) und 04.05. (1 Ind., Rhm., M. Henking), alle mit 1 
Ind., ausser am 30.04. mit 2 Ind. an der Rhm. (MH, 
JB, F. Normann, S. Olschewski).
Brandseeschwalbe: Vier Meldungen (2017=7): Am 
27.04.18 2 ad. an der Rhm. (DB), 24.05. 1 ad. im 
Erm. (DK) und vom 26.–31.05. 1–2 Ind. im Rhd. (JG, 
J. Gimmel, P. Schmid).
Küstenseeschwalbe*: Mit 6 Meldungen vergleich-
bares Au� reten wie im Vorjahr (2017=5): Am 
21.04.18 im Rhd. 1 ad. in der Fb., am 28.04. 1 ad. im 
Erm., und je 1 ad. am 11.05., am 26.05. und 01.06. 
im Rhd. sowie 1 ad. gleichtentags in der Reu� ner 
Bucht. — sämtliche Protokolle fehlen. 
Zwergseeschwalbe: Rela� v früh ein 1 ad. am 
29.04.18 an der Rhm. (RDi), dann am 11.05. und 
nochmals am 29.05. 1 ad. vor Lindau (JG), am glei-
chen Tag ebenfalls 1 ad. im Rhd. (JG). Am 30./31.05. 
dann 2 ad., teilweise balzend, an der Rhm. (DB, RDi, 
M. Henking, P. Schmid).
Weissbartseeschwalbe: Wie 2016 mit 23 Meldun-
gen im Frühjahr 2018 sehr schwaches Au� reten 
(2017=56). Sehr früh am 13.04. 1 ad. in der Fb. (DB, 
H. Kirchner), danach im Rhd. ab dem 28.04. (1 Ind., 
JB) Feststellungen bis zum 01.06. (1 ad., Rhm., GS), 
ausserdem am 30.04. in der Fb. 2 Ind. (MH, JG, H. 
Gehring). — Vom 21.05.-01.06. zudem 1 – 2 ad. im 
Erm. (DK, HJ, SW. DD, F.R. Furrer, F. Wichmann).
Trauerseeschwalbe: Durchschni� licher Durchzug 
mit 132 Meldungen. Davon stammen 107 aus dem 
Rhd., 17 aus dem Erm./Heb., 3 vom Erisk. und 5 
einzelne von anderen Orten. Im Rhd. erscheint be-
reits am 06.04.18 1 Ind. an der Rhm. (DB). Danach 
ständige Präsenz bis 01.06. (3 Ind., Fb. GS), max. 150 
Ind. am 11.05. im Rhd. (zwei grosse Trupps, einer im 
Bereich Sd./Fb. und einer östlich der Rhm., DB). Im 
Erm./Heb. zwischen dem 07.04. mit 2 Ind. (HJ) und 
01.06. 1 Ind. (SW), max. 21 Ind. am 08.05. (HJ). Im 
Erisk. 3 Daten, max. 10 Ind. am 06.05. (N. Allert) und 
50 Ind. am 24.05. (GK, MH).
Weissfl ügelseeschwalbe: Mit 13 Meldungen 2018 
ähnlich schwacher Durchzug wie im Vorjahr. Sehr 
früh erscheinen 2 Ind., noch teilweise mausernd, 
am 13./14.04.18 in der Fb. (DB, GS, SW, K. Varga). 
Danach weitere 9 Meldungen mit je 1 Ind. aus dem 

Bekassine: 223 Meldungen mit Beobachtungen von 
rastenden und Nahrung suchenden Individuen rund 
um den See. Ansammlungen von mehr als 10 Ind. 
liegen nur von zwei Gebieten vor: An der Radam. 
am 19.03. 38 Ind. (JB, IF, KP), danach bis zum 10.04. 
immer noch 9 Ind. (ST); letzte Beobachtung dort am 
24.04. mit 2 Ind. (GS). An der Stockam. max. 22 Ind. 
am 19.03. (KP, CS), danach am 28.03. noch 19 Ind. 
(HWe) und Letztbeobachtung eines Ind. am 18.04. 
(HWe).
Ro� lügelbrachschwalbe*: Zwei Beobachtungen lie-
gen vom 22.05.18 mit 1 Ind. im Erm. und vom 01.06. 
mit 1 Ind. im Rhd. vor — Protokolle fehlen.

Schmarotzerraubmöwe*: Am 22.05.18 1 ad. off -
shore Frhf. — Protokoll fehlt.
Zwergmöwe: 99 Beobachtungen vom 03.03.18 (1 
ad., Rhm., JG) bis 02.06. (5 Ind., Erm., SW). Über 
die Häl� e davon (n=52) stammen vom Rhd., mit 
allerdings zahlenmässig sehr schwachem Au� re-
ten bis 31.05. 2 Ind. 2.KJ an der Rhm. (SW, R. Pfül-
ler, P. Schmid) und max. 16 Ind. am 01.05. vor der 
Rhm. (TE). 26 Meldungen stammen vom Erm., wo 
ab 21.04. (2 ad., HJ) in zunehmender Zahl, vor al-
lem ab 27.04. (40 Ind., SW, K. Varga) bis 24.05. 40 
Ind. (DK) und maximal 98 Ind. am 03.05. (HJ) jagen; 
schliesslich am 02.06. noch 5 Ind. (SW). Die gröss-
te Ansammlung wurde mit 250 Ind. am 05.05. vor 
Überlingen gesehen (DD), am 08.05. waren dort nur 
noch 30 Ind. (DK). 17 weitere Meldungen en� allen 
auf verschiedene Orte. 
Schwarzkopfmöwe: Nach etlichen Winterbeob-
achtungen (siehe OR 228) auff älliger Durchzug im 
Frühjahr 2018 auch ausserhalb des Rhd.: 7 Daten 
zwischen Kstz. und Rmhn. vom 11.03.18 (1 Ind. 
2.KJ, Kreuzlingen, SW) bis 16.05. (1 Ind. 2.KJ, Rmhn., 
DHa). An der Schussenmündung drei Meldungen 
vom 29.03. mit 1 ad. (JH), 31.03. 2 Ind. (M. Sneth-
lage) und 06.04 1 Ind. 2.KJ (MH). Am Untersee le-
diglich zwei Beobachtungen: Am 18.03. 1 Ind. bei 
Moos (SW, JB) und am 29.04. 1 Ind. 2.KJ im Erm. (HJ, 
TE). Im Rhd. erscheinen im Zusammenhang mit den 
Brutvögeln maximal 19 Ind. am 11.05. (6 ad., 5 Ind. 
3.KJ und 8 Ind. 2.KJ, DB).
Tundramöwe*: S. Tri� enbass fotografi ert und be-
schreibt einen Vogel dieser Art vom 17.03. in der 
StB. — Protokoll liegt vor.
Mantelmöwe (CH und A*): Siehe OR 228. Es lie-
gen Meldungen von 1 Ind. 3.KJ bei Wasserburg am 
11.03. vor (Protokoll fehlt) und schliesslich vom 
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Blauracke: Ein von JHo am 9.5.18 entdeckter Vo-
gel im Hepbach-Leimbacher Ried in der Nähe von 
Markdorf konnte von zahlreichen Beobachtern bis 
13.05. bestaunt werden. 
Kurzzehenlerche (D und A*): Aus dem Rhd. liegen 9 
Meldungen zwischen dem 19.04.18 (1 Ind.) bis zum 
11.05. (2 Ind.) vor, max. 3 Ind. am 02.05. — Proto-
kolle fehlen.
Heidelerche: Erste rastende Vögel (6 Ind.) bereits 
am 03.03.18 am Bodenseeufer bei Bregenz-Mehrer-
au sowie am 04. und 11.03. je 1 Ind. bei Lindau (JG). 
Am 18.03. bei Zugstau 8 Ind. im MarkW. (SW) und 
am 24.03. im Hö. 6 ziehende Ind. (JG). 
Brachpieper: Nur vier Meldungen. Am 21.04.18 1 
Ind. im Hö. (JG), je 1 Ind. am 04.05. (M. Henking) 
und 06.05. (JU, H. Salzgeber, C. Geiger) im Rhd. so-
wie am 05.05. 1 Ind. bei Salem (DD). 
Rotkehlpieper: Von 21 Meldungen zwischen dem 
07.04.18 mit 1 Ind. bei Lindau (JG) und 11.05. mit 3 
Ind. im Rhd. (DB) en� allen die meisten auf das Rhd. 
und drei auf die Region Lindau. Bevorzugte Rastbio-
tope im Rhd. sind die beiden Rheindämme, wo max. 
8 Ind. (3 Ind. linker und 5 Ind. rechter Damm) am 
28.04. gesehen wurden (SW, GS, K. Varga) und 6 Ind. 
am 27.04. auf der rechten Dammseite (A. Kirchner).
Bergpieper: Grössere Ansammlungen rastender 
Ind. gab es v.a. an der Radam. Dort in der letzten 
Märzdekade regelmässig zwischen 20 und 50 Ind. 
sowie am SPL im seenahen Schilf max. 90 Ind. am 
24.03. (AB).
Schafstelze: Die früheste Meldung stammt am 
24.03.2018 im Rhd. (JG). Im Verhältnis zum Vor-
jahr war der Durchzug 2018 deutlich schwächer 
(insgesamt 253 Meldungen mit max. 150 Vögeln 
gegenüber 2017 mit 432 mit max. 620 Ind.). Der 
Durchzug gipfelte am 05.05. mit 150 Ind. im Rhd. 
(DB). Neben dem Au� reten der Nomina� orm gab 
es auch mehrere Beobachtungen weiterer Unter-
arten: M.f.thunbergi: Ein erster Vogel konnte am 
15.04. im Rhd. nachgewiesen werden (KHK), max. 
30 Ind. am 21.05. im Rhd. (JBi). – M.f.cinereocapilla 
(D*): Lediglich 2 Meldungen: Je 1 Ind. am 14.04. im 
Rhd. (SW, K. Varga, GS) und am 26.04. an der Bre-
gam. (A. Kirchner). – M.f.feldegg*: 8 Feststellun-
gen zwischen 21.04. und 03.06. mit max. 2 Ind. am 
01.05. im Rhd. — Protokoll vom 26.04. (M. Amsler, 
U. Ve� erli, R. Stoll) erhalten, die restlichen fehlen. – 
M.f.fl avissima/lutea*: Eine undokumen� erte Beob-
achtung vom 14.05. im Rhd. — Protokoll fehlt.

Rhd., zuletzt am 11.05. (GS, DB). Schliesslich am 
21.05. 1 Ind. bei Tribol� ngen (F.R. Furrer).
Sumpfohreule: 21 Beobachtungen vom 20.03.18 (1 
Ind., Fu., I. Kogler fi de ASö) bis 05.05. (1 Ind., Rhm., 
J. Aaserud). Dazwischen am 22.04. (J. Bunzel) und 
27.04. (SW, K. Varga) je 1 Ind. im Wollr.
Raufusskauz: Am 12.04.18 sitzt ein Ind. neben einer 
Siedlung in Bodolz/Enzisweiler auf einer Tanne (M. 
Messmer fi de GK).
Sperlingskauz: Am 25.03.18 ru�  ein Ind. in einem 
Wald 5 km nordwestlich von Lindau auf 450m ü.M. 
(JG) und am 30.03. wird einer in einem Balkon in 
Rmhn. verletzt aufgegriff en und nach der Pfl ege am 
06.04. wieder freigelassen (W. Looser fi de PK).
Bienenfresser: Es liegen 22 Meldungen vor zwi-
schen dem 19.04.18 (1 Ind., Rhd., H. Klopfenstein, 
E. Bäch� ger) und dem 05.06. (3 Ind., Eschenz, J. Ka-
nia), max. 21 Ind. am 14.05. im Rhd. (DB), 20 zie-
henden Ind. am 11.05. bei Meckenbeuren (R. Götz) 
und 20 Ind. am 24.05. bei Au/SG Richtung Bodensee 
fl iegend (M. Speck). 
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Teichrohrsänger: Nach frühen Ankun� szeiten 2017 
(03.04. u. 07.04, siehe OR 225) und 2016 (07.04, 
siehe OR 221) 2018 durchaus übliches Eintreff en 
mit dem ersten Ind. am 12.04. im Rhd. (BSa) und 
3 Sängern am 15.04. an der Radam. (SW). Danach 
tägliche Meldungen den ganzen April hindurch aus 
dem gesamten Beobachtungsgebiet. 
Berglaubsänger: Merklicher Durchzug einzelner 
Ind. im Gebiet zwischen dem 15.04. (Egnach, DB) 
und dem 06.05. (Dornbirn, C. Geiger, H. Salzgerber, 
JU), mit insges. 10 Beobachtungen, alle im östlichen 
Seebereich.  Interessant erneut (siehe OR 225) ein 
Sänger bei LI-Reu� n am 23.04. (JG). 
Waldlaubsänger: Wiederum (2017 = 02.04., 2016 = 
03.04.) frühe Ankun�  mit den ersten Ind. am 06.04. 
im Sd. (M. u. M. Gerber) und 08.04. bei Hard (M. 
Grabher). 
Rotkopfwürger: Am 26.04. hielt sich ein ♂ bei Dorn-
birn auf (ASö, A. Tiefenbach). 
Rosenstar*: Vom aussergewöhnlich starken Einfl ug 
nach Mi� eleuropa wurde auch der Bodensee be-
rührt. Im Rhd. gab es vom 26.05. bis zum 30.05. täg-
lich Beobachtungen adulter R.; dort max. 5-6 Ind. 
am 28.05., die zusammen mit 50 Staren gegen 21:30 
Uhr am SPL ins Schilf einfallen (JHo, ASö, F. Stein-
meyer; Protokoll liegt vor). Ein Ind. wurde am 26.05. 
frühmorgens vom rechten Rheindamm im grossen, 
weiten Bogen über den See hinausfl iegend gesehen, 
das dann wieder Richtung Österreich zurückzukehr-
te — Protokoll fehlt. Abseits des Rhd. hielt sich in 
Lindau am 27.05. ein Ind. zusammen mit drei Staren 
in einem Kirschbaum auf, einer konnte bei Oberriet/
SG am 31.05. entdeckt werden und schliesslich noch 
2 Ind. bei Illighausen auf dem Thurgauer Seerücken 
am 01.06. — Protokolle fehlen.
Bergfi nk: Im März 2018 51 Beobachtungen mit 192 
Ind. (Vorjahr: 13 Beob./104 Ind.) und im April noch 
13 Beobachtungen mit total 56 Ind. (Vorjahr 4/5). 
Maximal 30 Ind. am 19.03. bei Tengen/KN (JB) und 
20 Ind. am 25.03. bei Eigel� ngen (G. Lejeune-Haer-
tel) sowie am 03.04. im NSG Schoren/KN 34 nach 
NO ziehende Ind. (JG). Die beiden letzten Ind. am 
28.04. im Rhd. (DB).
Girlitz: Erneut respektables Ergebnis mit 449 Beob-
achtungen und total 909 Ind. rund um den See. Zum 
Vergleich: 2017 = 514 Beobachtungen mit 1´298 
Ind., 2016 = 403 Beobachtungen mit 1´139 Ind., 
2015 = 250 Beobachtungen mit 630 Ind.; die gröss-
ten Ansammlungen betrafen 25 Ind. in einer Acker-

Zitronenstelze*: 1 Ind. am 11.05.18 im Rhd. zusam-
men mit Schafstelzen — Protokoll fehlt.
Blaukehlchen: Insgesamt liegen 76 Nachweise zwi-
schen dem 16.03.18 (1 Ind., Rhd., ASö) und 21.04. 
(1 Ind., Rhd., JG) vor, v.a. von der Radam., Stockam., 
dem Erm. und Rhd., mit max. 4 gleichzei� g beob-
achteten Ind. am 24.03.18 bei Tribol� ngen (R. Mül-
ler). 
Braunkehlchen: Ein erstes Ind. konnte am 02.04.18 
im Rhd. beobachtet werden (W. Wellinghausen-
Striebel).  Insgesamt nur 127 Meldungen mit max. 
10 Ind. am 01.05. im Hö. (S. Olschewski). 
Schlagschwirl: 1 Ind. am 12.05.18 an der Stockam. 
(S. Bulblitz). 
Orpheusspö� er: Insgesamt drei Meldungen aus 
dem Bodenseeraum: Am 17.05.18 bei Lustenau (F. 
Blöchinger), am 09.06. bei Ravensburg (LR) und am 
14.06. bei Schönau (JG). 
Schilfrohrsänger: Insgesamt 42 Meldungen zwi-
schen dem 08.04. (1 Ind., Moos, GS) und 01.06. (1 
Ind., Rhd., GS), max. je 2 Ind. am 21.04. und 11.05. 
im Rhd. (DB). 
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brache am 09.04. bei Tägerwilen (HJ) und 40 Ind. am 
16.04. bei Oberstammheim ZH (W. Suter).
Taigabirkenzeisig*: Im Nachgang zum Einfl ug (siehe 
OR 228) auch am 27.03. noch ein Ind. am Hohent-
wiel — Protokoll fehlt. Ebenso im Rhd. ein Ind. am 
03.04. (Protokoll fehlt) und sogar 5 Ind. am 06.04. 
(W. Frey; Protokoll vorhanden) jeweils mit Alpenbir-
kenzeisigen vergesellscha� et. 
Fichtenkreuzschnabel: Wiederum magere Zahlen in 
Abhängigkeit vom fehlenden Fichtenmastjahr und 
winterlichem Zuzug. Lediglich total 7 Meldungen im 
gesamten Beobachtungsgebiet mit nur 1-2 Ind. vom 
16.02. (JG) bis zum 25.05. (LMa). Nur am 19.05. im-
merhin 10 Ind. bei Dornbirn (M. Vith).
Zippammer: Nach der Januarmeldung 2018 vom 
Rhd./linken Rheindamm (siehe OR 228) dort wei-
tere Beobachtungen eines einzelnen Ind. am 17.02. 
(T. Lüthi), 23.02. (DB), 02.-04.03. (DB, G. Batliner, 
H. Bihlmaier, S. Hauenstein, JG), 16.03. (JG, M. 
Schweighöfer) und zuletzt am 24.3. (JG). Von den 
„üblichen“ Plätzen ebenfalls weitere Meldungen bei 
Berneck mit 8 Ind. am 20.02. und noch einem Ind. 
am 25.03. (GBi), ebenso am Hohentwiel am 26.02. 
4 Ind. (D. Wucherpfennig) und ein Paar am 27.03. 
(GS).
Ortolan: Der Nega� vtrend setzt sich fort. Nur 15 
Meldungen mit total 25 Ind. vom 21.04. (1 Ind., 
Rhd., JG) bis zum 31.05. (1 Ind., NSG Heudorfer 
Ried, G. Lejeune-Haertel), max. 4 Ind. im Rhd. (TE) 
und 3 Ind. bei Rehlings/LI (JG) am 01.05.
Grauammer: Lediglich 2 Beobachtungen: Je 1 Ind. 
am 16.04. bei Unterstammheim ZH (W. Suter) und 
am 27.04. bei Tengen (IF).

Herzlichen Dank!

Wir danken allen Beobachterinnen und Beobach-
tern für die wertvollen Meldungen! Sollten Sie Ihre 
Daten im vorliegenden Rundbrief nicht oder nur 
teilweise berücksich� gt fi nden, bi� en wir um Ver-
ständnis. Alle Beobachtungen werden archiviert 
und stehen für spätere Auswertungen zur Verfü-
gung. Wir danken der Schweizerischen Vogelwarte 
Sempach für den Datenexport aus www.ornitho.ch 
(Bernard Volet), BirdLife Österreich für jenen aus 
www.ornitho.at (Norbert Teufelbauer) sowie dem 
Dachverband Deutscher Avifaunisten (DDA) für die 
Bereitstellung der Daten aus www.ornitho.de und 
von MiniAvi (Georg  Heine) ganz herzlich. Harald Ja-
coby sind wir für die Zusammenstellung der Daten 
für die Rundbrief-Auswertungen sowie den Fotogra-
fi nnen und Fotografen für ihre Aufnahmen dankbar.

Nächster Rundbrief

Der nächste Rundbrief enthält den Bericht über 
den Sommer 2018. Bi� e melden Sie Beobachtun-
gen aus dem Bodenseegebiet auf einer der folgen-
den Pla�  ormen:

www.ornitho.at, www.ornitho.ch oder 
www.ornitho.de
Geben Sie Ihre Daten bi� e nicht mehrfach in diesen 
Meldepla�  ormen ein, damit sie nicht aufwändig 
aus der Gesamtdatei herausgefi ltert werden müs-
sen! Bi� e beachten Sie auch, dass in den Rundbrie-
fen nur Meldungen berücksich� gt werden können, 
die über die genannten online-Pla�  ormen über-
mi� elt werden.
Meldungen als MiniAvi-Datei senden Sie bi� e an: 
info@bodensee-ornis.de.
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Avifaunis� sche Kommission von BirdLife Österreich (AFK)

Auszug aus dem Protokoll des Umlau� eschlusses der Avifaunis� schen Kommission 
von BirdLife Österreich (AFK) vom 25.02.2018

Anerkannte Nachweise
Weisswangengans: 02.-03.05.2017 Fussacher 
Pumpwerk & Höchster Ried/Vbg, 1 ad.; Foto (E. 
Albegger, P. Kolleritsch) | 23.-25.05.2017 Fussacher 
Pumpwerk/Rheindelta/Vbg, 1 ad.; Foto (J. Bethke) | 
27.05.2017 Sanddelta/Rheindelta/Vbg, 1 ad.; Foto 
(P. Mösinger).
Kuhreiher: 25.04.2017 Lustenauer Kanal/Rheindel-
ta/Vbg, 1 ad. (S. Trösch, B. Girsberger) | 29.05. & 
13.06.2016 Schleienloch/Rheindelta/Vbg, 3 + 1 ad.; 
Foto (S. Loner, M. Loner) | 30.04.2017 Lustenauer 
Kanal/Rheindelta/Vbg, 1 ad.; Foto (E. Albegger, P. 
Kolleritsch).
Mornellregenpfeifer: 03.09.2017 SAnddelta/Rhein-
delta/Vbg, 1 Ind. 1.KJ; Foto (S. Trösch, A. Anta Brink, 
B. Girsberger, B. Schertenleib, D. Schertenleib)

Graubruststrandläufer: 09.09.2013 Sanddelta/
Rheindelta/Vbg, 2 Ind. 1.KJ (J. Aaserud, M. Loner) | 
15.07.2016 Sanddelta/Rheindelta/Vbg, 1 ad.; Foto 
(S. Loner, M. Loner).
Schmarotzerraubmöwe: 02.09.2017 Fussacher 
Bucht/Rheindelta/Vbg, 1 Ind. 1.KJ; Foto (S. Trösch, A. 
Anta Brink, B. Schertenleib, Da. Schertenleib).
Mantelmöwe: 30.01.2017 Harder Binnenbecken/
Rheindelta/Vbg, 1 Ind. 3.KJ; Foto (L. Kihl).
Sprosser: 08.09.2017 Bregenzer Ache-Mündung/
Rheindelta/Vbg, 1 Ind. (F. Wiedleroither, M. Wiedle-
roither).
Orpheusspö� er: 06.05.2006 Sanddelta/Rheindelta/
Vbg, 1 ad. ♂ singend (A. Schönenberger).

Schweizerische Avifaunis� sche Kommission (SAK)

Auszug aus dem Protokoll der Schweizerischen Avifaunis� schen Kommission (SAK) 
vom 12.06.2018

Angenommene Fälle
Mantelmöwe: Erma� nger Becken TG/D, 29.12.2017-
18.02.2018, ad., Foto (L. Scheidegger et al.) | Boden-
see zwischen Romanshorn TG und Friedrichshafen D, 
10.02.2018, ad., Foto (S. Stricker, D. Riederer).

Zilpzalp mit den Merkmalen der Unterart P.c.tris� s: 
Romanshorn TG, 20.12.2017, Foto, Tonbeleg (S. 
Stricker, D. Riederer)

Bi� e ausstehende Dokumenta� onen für protokollpfl ich� ge Arten nachreichen

Für die in diesem Rundbrief aufgeführten protokoll-
pfl ich� gen Arten (Sichler, Gleitaar, Schlangenadler, 
Adlerbussard, Schmarotzerraubmöwe, Küstensee-
schwalbe, Kurzzehenlerche, Zitronenstelze, Rosen-
star, Taigabirkenzeisig u.a.) fehlen leider teilweise 
oder vollständig die Protokolle. Die Beobachterin-
nen/Beobachter bzw. Melderinnen/Melder sind ge-
beten, zu Handen der zuständigen Avifaunis� schen 
Kommissionen eine Dokumenta� on der Beobach-
tung einzureichen. − Die Adressen für das Herunter-
laden von Protokollvorlagen  sowie Übersichten der 
protokollpfl ich� gen Arten fi nden Sie nebenstehend:

Avifaunis� sche Kommission Bodensee (AKB)
h� ps://www.bodensee-ornis.de/die-oab-1/avifau-
nist-kommission-bodensee/

Schweizerische Avifaunis� sche Kommission (SAK)
h� ps://www.vogelwarte.ch/de/projekte/monito-
ring/sak/

Deutsche Avifaunis� sche Kommission (DAK)
www.dda-web.de/dak/

Avifaunis� sche Kommission von BirdLife Österreich 
(AFK)
h� p://www.birdlife-a� .at/


